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A. morlot, CUetscherschliff auf I»IIn¬
vila in.

Am Kanderdurchslich sieht man, wie bekannt, die

Auflagerung einer mächtigen Gletscherschuttablagerung
auf dem älteren Diluvium. Die Schichten des letztern fallen

regelmässig nach N. bis N-8°0. unter einer gewöhnlichen

Neigung von 20°, die aber auch bis 25° steigt. Gleich
unterhalb der neuen Kandcrbrücke sieht man auf einer
entblössten Stelle des Diluviums, am linken Ufer, deutlichen

Gletscherschliff mit Streifen, welche nach N.38°W.,
also ziemlich parallel der allgemeinen Thalwegrichtung,
zeigen.

Verzeichniss der für die Bibliothek der
Schweiz. Naturf. -Gesellschaft
eingegangenen (Beschenke.

Von den Herren Verfassern :

t. Custer, die Gewichte, Gehalte und Werthe der alten schweizeri¬
schen Münzen. Bern 1854. 8".

2. Demaria, observations sur les causes des variations des espèces du

règne animal et du règne végétal.
3. Gemeinnützige Wochenschrift von Würzburg. Jahrg. IV, N°. 44

bis 47. 80.

4. Tschudi, das Thierleben der Alpenwelt. 2te Aufl. Lief. 8—12. 8».

5. Ellingen, über die anthropol. Momente der Zurechnungsfälligkeit.
St. Gallen 1840. 8«.

6*. Dill, Panorama d'une partie des Alpes bernoises, pris sur l'Aeg-
giscliliorn dans le canton du Valais. Berne 1854.

Von der Pullichia:
Zwölfter Jahresbericht. Neustadt an der 'Hardt 1854. S».

Von der nalurforschenden Gesellschaft in Emden:
Jahresbericht für 1853. Emden 1854. 8».

Von Herrn Professor Wolf in Bern :

1. A. Colla (direttore dell' osservatorio di Parma), sopra la III e IV
cometa del 1854, e sul pianeta Urania. Parma 1854.
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